
Empfehlungen für die Arbeit mit LateX
unter TeXnicCenter

Diese Info geht davo aus, das unter Windows MikTex installiert ist.

Wir benutzen TeXnicCenter,  da es unter Windows ein bischen besser läuft,
die Rechtschreibkontrolle geht sofort, es besteht die Möglichkeit mit Sumatra-
pdf durch Klicken im PDF in den Tex-Quellcode zurückzuspringen, bei 
Korrekturen eine erhebliche Erleichterung. Siehe dazu die Datei 
TeXnicCenter_sumatra_sync.pdf.   Es muss natürlich Sumatra-pdf zuvor 
installier werden.

Wenn TeXnicCenter installiert wird, sind für den Administrator auch gleich
die Projekt-Templates sichtbar. Falls nicht müssen die Dateien angewählt 
werden. texniccenter_project_vorlagen.pdf  zeigt wie.

Wenn TeXnicCenter ein bekanntes Tex-Schlüsselwort als Eingabe erkennt,
erscheint ein 'Tag' mit dem vermuteten Gesamtbefehl. Dieser Tag kann mit 
<STRG  Space> in den Text kopiert werden.

Bilder werden mit dem Packet 'graphicx' eingebunden. Dieses
muss in der Präambel des TeX-Documents geladen werden

\usepackage{graphicx} 

Dann kann mit 
\includegraphics{Dateiname}
eine Image-Datei eingebunden werden (*.png/*.jpg/*.pdf   mit pdflatex, *.eps 
nur mit Latex und dvipdf)

Bilder  sollten als 'Float' eingebunden werden, komplett mit Bildunterschrift 
(\caption{}) und Referenzlabel (\label{fig:  }). 

\begin{figure}[htb]
\begin{center}
\includegraphics[width=\textwidth]{image.png}
\caption{Text der Bildunterschrift.}
\label{fig:referenzname}
\end{center}
\end{figure}

[htb] besstimmt ob das Bild genau an der Stelle 'h'-here, oben 't' -top oder 
unten 'b'-bottom eingebaut wird. TeX macht den Satz 'automatisch', d.h. 
man sollte immer zunächst  [htb] angeben, und am Ende 'Feintuning' 
machen.



Die Bilder können mit \ref{fig:Name} im Text referenziert werden.

Tabellen sollten ebenfalls als Float eingebaut werden (table)

\begin[htb]{table}
Hier table-Umgebung
\caption{Tabellenunterschrift}
\label{tab: Refname}
\end{table}

Die Table-Umgebung ist die eigentliche Tabelle, die nicht ganz so angenehm 
zu setzten ist. Texmaker hat einen Tabellen-Assistenten,  es gibt eine 
Satzhilfe für Libreoffice CALC.  

Calc2Latex Extension für LibreOffice
Tabelle in Calc erzeugen, dann unter Extras>Macros>Macro 
ausführen...
Dort Calc2Latex  Main ausführen!



Für das Erstellen von Vorträgen ist Tex nur mäßig geeignet 
(Astrophysiker und Theoretische Physiker finden das nicht → 
beamer.cls).
Eine große Hilfe für den Formelsatz in Libreoffice Impress ist die 
Extension TexMaths (installieren über Extension-Manager)
Mit ihrer Hilfe können Formeln in TeX gesetzt werden, d.h. Es muss 
Arbeit nicht doppelt gemacht werden.



Bibtex verwenden (Beispiel Report aus den Projekt-Templates von 
TeXnicCenter)

Dieser Text steht in der TeX-Datei des Projekts.

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
%% LITERATUR UND ANDERE VERZEICHNISSE
%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
%% Ein kleiner Abstand zu den Kapiteln im Inhaltsverzeichnis (toc)
\addtocontents{toc}{\protect\vspace*{\baselineskip}}

%% Literaturverzeichnis
%% ==> Eine Datei 'literatur.bib' wird hierfür benötigt.
%% ==> Sie müssen hierfür BibTeX verwenden (Projekt | Eigenschaften... | 
BibTeX)
\addcontentsline{toc}{chapter}{Literaturverzeichnis}
\nocite{*} %Auch nicht-zitierte BibTeX-Einträge werden angezeigt.
\bibliographystyle{alpha} %Art der Ausgabe: plain / apalike / amsalpha / ...
\bibliography{literatur} %Eine Datei 'literatur.bib' wird hierfür benötigt.

Es wird eine Datei mit dem Namen 'literatur.bib' angelegt.
Diese enthält Einträge für jedes Literaturzitat.

z.B.  Journal-Artikel:

@Article{REF-Label,
author = {•},
title = {•},
journal = {•},
year = {•},
volume = {•},
number = {•},
pages = {•}
}

Buch:

@Book{REF-Label,
author = {•},
editor = {•},
title = {•},
publisher = {•},
year = {•}
}



Masterarbeit :
@MastersThesis{REF-Label,
author = {•},
title = {•},
school = {•},
year = {•}
}

usw.
Mit 'REF-Label'  wird ein Name angeben, mit dem die Literatur dann im Text
zitiert wird.  Dazu wird '\cite{REF-Label} verwendet.

Beispiel:
Literatur.bib
@Book{piel2010,
author = {A. Piel},
editor = {Springer},
title = {Plasma Physics},
publisher = {Springer},
year = {2010}

}

Zitat in einer TeX-Datei einfügen:

' Die Elektronenplasmafrequenz bestimmt den Brechungsindex des 
Plasmas \cite{piel2012}.

Damit die Bibliographie durchsucht und die Referenzen eingebunden werden, 
muss für das Projekt Bibtex ausgeführt werden.


